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Die Jury…
Robert Vogel, Jury-Präsident
Advokatur Notariat Wirtschaft Public Affairs

Röthlisberger Vogel Bircher, Aarau

Georg Burkhardt
Head of Industry & Technology, 

DHL Logistics (Schweiz) AG / Exel Supply
Chain

Hans Rudolf Hauri
Geschäftsleiter, RUAG Real Estate AG

Manfred Schellhammer
Delegierter des Verwaltungsrates,
Geschäftsführender Direktor
Kühne + Nagel Schweiz AG, Glattbrugg

Prof. Dr. Paul Schönsleben
Managing Direktor, Zentrum für Unter‐
nehmens‐wissenschaften BWI, ETH Zürich

Prof. Dr. Wolfgang Stölzle
Ordinarius Lehrstuhl für Logistik‐
management,HSG St. Gallen 
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,

René Meyer
Leiter Direktion Logistik TA, Migros

Ulrich H. Moser
Präsident GfM, Gesellschaft für Marketing

Roland Renggli
Geschäftsführer, Wellis AG

Christoph Weiss
Développement Prestations Logistiques
Euro‐Frais Transit SA

Dr. Kurt Weiss
Betreuer Hochschulen, SAP (Schweiz) AG

Gerhard Wenger
Senior Vice President, Mechanic + 
Mechatronic Kaba AG
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Nominierte Projekte Swiss Logistics Award 2009

Interregio Cargo – das innovative Cargo-Pendelzug-Konzept in der 
Schweiz, Railogistics AG 

Der vollautomatisierte „Compactus“, Gollmann Zwick AG 
Kommissioniersysteme 

REMA Reengineering Mailprocessing, PostMail 

Reorganisation Spitallogistik im Kantonsspital St. Gallen 

bestaPac für effiziente Instore Logistik und mehr Orientierung am
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bestaPac für effiziente Instore-Logistik und mehr Orientierung am 
POS, SFS unimarket 

Railogistics AG

Interregio Cargo – das innovative Cargo-Pendelzug-Konzept in der 
Schweiz

mit mehreren (unterschiedlichen) Kunden auf einem Zug

mit Haltestellen (RaiLports) und Fahrplan durch RaiLogistics definiert 
(nach dem Prinzip der Kostenoptimierung und der Güterströme)

mit mehreren (Interregionalen) Haltestellen

mit einem fixen Fahrplan (Taktfahrplan)
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mit einem Vor- und Nachlauf nach Kundenbedürfnis (mehrere 
Ladestellen, mehrere Entladestellen/Verteilung)

mit dem Einsatz von normierten Transporteinheit wie 
Wechselbehälter/Container

Gollmann Zwick AG

Das vollautomatisierte Kommissioniersystem „Compactus“

Automatisierung der Rollschanks: 3 m hoch, 2 m breit und 6 m lang 
für bis 1´000 Lagerplätze! 

Eine Einzelplatzlagerung mit effizienter Eingabe und Entnahme 
über einen Kommissionierbahnhof, die eingesetzte Wägetechnik zur 
Bestimmung und online Abgleichung des Bestandes.

Schmutzgeschützt und mit kontrolliertem Zugriff und so flexibel,
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Schmutzgeschützt und mit kontrolliertem Zugriff und so flexibel, 
dass es mit dem Hubstapler verschoben werden kann.
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Kantonsspital St. Gallen

Das Kantonsspital St. Gallen, Zentrumsspital der Ostschweiz und 
sechstgrösstes Unternehmen seiner Art in der Schweiz, hat als 
erstes Zentrumsspital die Unternehmens-Logistik im Hinblick auf 
künftige Herausforderungen im Gesundheitsmarkt mit einem 
ganzheitlichen und in verschiedener Hinsicht sehr innovativen 
Ansatz komplett neu ausgerichtet und positioniert

Umfassender Change in sehr kurzer Zeit – Ganzheitliche 
Unternehmens-Logistik im Fokus
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Unternehmens-Logistik im Fokus

Prozesse – Systeme – Organisation  /  Parallelität der Aktivitäten als 
grosse Herausforderung

Vorreiterrolle in der Spitallogistik – Standardisierung ermöglicht 
Automatisierung und schafft Transparenz in komplexen Netzwerken

SFS unimarket

bestaPac für effiziente Instore-Logistik und mehr Orientierung am 
POS

einfache interne Logistik

hoch wirtschaftliche Konfektion

einfaches und schnelles Befüllen der Verkaufswand

mehr Orientierung für den Konsumenten
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funktionale einheitliche Verpackungslösung

Post Mail

Mit dem Projekt REMA (Reengineering Mailprocessing) optimierte 
die Schweizerische Post zwischen 2001 und 2009 ihre 
Briefverarbeitung

Heute verfügt die Post mit den drei Briefzentren in Zürich-Mülligen, 
Eclépens und Härkingen über eine der modernsten 
Briefverarbeitungen weltweit

Mit ausgeklügelten logistischen Lösungen verarbeitet die Post 
ä 1 S Q ä
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täglich rund 15 Millionen Sendungen in hoher Qualität

Die Post hat in die Modernisierung ihrer Briefverarbeitung über eine 
Milliarde Franken investiert. Die mit REMA erreichte 
Effizienzsteigerung soll ihr ab 2010 wiederkehrende Einsparungen 
in der Höhe von 170 Millionen Franken jährlich einbringen 
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Swiss Logistics Public Award 2009

Der Swiss Logistics Public Award zeichnet besondere Leistungen in 
Logistik und Organisation aus. Zu diesem Zweck wird eine 
Organisation oder ein Unternehmen, welche im öffentlichen Interesse 
steht und starken Sympathiecharakter in der Bevölkerung besitzt, 
ausgezeichnet.

Bisherige Gewinner:
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2008: REGA

2007: Paléo Festival, Nyon

2006: Gasser Felsentechnik AG

2005: Zirkus Knie

2004: Tutanchamun Ausstellung Basel

2003: Katastophenhilfecorps

2002: Tour de Suisse

Gewinner 2009 Schweizer Wanderwege

1934 wurde die Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für 
Wanderwege (SAW) mit dem Zweck gegründet, die bestehenden 
Wanderwege gesamtschweizerisch einheitlich zu signalisieren und 
das Wandern bei der Bevölkerung zu fördern.

Die nationale Dachorganisation Schweizer Wanderwege feiert im 
Jahr 2009 ihr 75-jähriges Bestehen. 
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Ablauf Preisverleihung

18.00 Uhr Apéro

18.30 Uhr Briefing + Verkabelung Nominierte und Talkgäste

19.00 Uhr Begrüssung Anmoderation Kurt Aeschbacher

19.10 Uhr Talkgast: Robert Vogel, Jury Präsident 

19.20 Uhr Verleihung Public Award, Peter Jossen-Zinsstag, 
Vertreter der Wanderwege Schweiz 
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19.30 Uhr Talk mit Gewinner Public Award und Robert Vogel

19.40 Uhr Talkgast Joseph Zünd, SFS unimarket, Gewinner 2008

19.50 Uhr Verleihung Swiss Logistics Award

20.00 Uhr Talk mit Gewinner

20.15 Uhr Networking Dinner, Sieger Fotos


